Kostenlose Quartierszeitung fiir die ,Soziale Stadt Speyer-Sud“

Winder gestalten Zukunft: Spiel- und Sportplatz
am Haspelweg wird zum Gemeinschaftsprojekt

Kinder, Jugendliche und Anwohnende gestalten mit

Die Spiel- und Sportanlage am Haspelweg
wird neugestaltet — und die Menschen
vor Ort gestalten mit! Kinder, Jugendliche,
Eltern und Anwohnende brachten in einem
umfassenden Beteiligungsprozess ihre Ideen
und Wiinsche ein. Ziel ist eine familien-
freundliche Anlage, die mit thematischen
Zonen jedem Alter etwas bietet. Nach
mehreren Veranstaltungen und Abstim-
mungen steht nun der Entwurf fest: Ein
Planungsbiiro arbeitet bereits an der
Umsetzung und der Baubeginn ist fiir
nachstes Jahr geplant.

Bereits beim Frihlingsfest am 4. Mai 2024
begann der Dialog mit der Offentlichkeit.
Das Quartiersmanagement der ,Sozialen
Stadt Speyer-Sid” informierte (ber die
geplante Neugestaltung und sammelte erste
Ideen. Kinder und Jugendliche brachten
ihre Bedirfnisse ein, die sich auf eine natur-
nahe Gestaltung und spannende Spielgerate
konzentrierten.

Schulfest: Quartiersmanagerin
Anna Barthelmes sammelt Vorschldge

Hort-Beteiligung: Kinder zeichnen ihre Ideen fiir den Spielplatz

Beim Schulfest der Grundschule im Vogel-
gesang am 26. Juni wurden die Vorschlage
weiter konkretisiert. Besonders die geplante
Zonierung nach Altersgruppen stiel auf gro-
Res Interesse. Neben Ideen zu Spielgerdten
wie einer Seilbahn, einer groRen Rutsche
und Klettergeriisten wurden auch Vorschlage
fiir ein Motto des Spielplatzes gesammelt.

Ein kreatives Format bot die Hort-Beteili-
gung am 16. Juli: Kinder im Alter von sieben
bis zehn Jahren setzten ihre Ideen in Zeich-
nungen um. Diese wurden als lebendiger
,Plantisch” dokumentiert. Hierbei kristalli-
sierten sich die Wiinsche nach einem neuen
Klettergerist und einer Rutsche als Favori-
ten heraus.

Ein Hohepunkt des Beteiligungsprozesses
war die Abstimmung Uber das Motto des
neuen Spielplatzes. Beim StidKids-Kinderfest

B3 93 millionen Euro fiir Speyer-Sud

Innenminister Michael Ebling liberreicht Férderbescheid

Innenminister Michael Ebling (SPD) lieR es sich
nicht nehmen, Oberbirgermeisterin Stefanie
Seiler den Foérderbescheid tGiber 2,98 Millionen
Euro personlich zu Gberreichen und nutzte die
Gelegenbheit, sich ein Bild von den Fortschritten
in Speyer-Siid zu machen. Bei seinem Besuch
am 20. Januar betonte er die Bedeutung der
MaBnahmen, die nicht nur bauliche, sondern
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Bundesministerium
fir Wohnen, Stadtentwicklung
und Bauwesen
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auch soziale Aspekte umfassen: ,Das soll die
Aufenthaltsqualitdt vor Ort verbessern, soziale
Treffpunkte noch attraktiver gestalten und ins-
besondere Kindern noch abwechslungsreiche-
re Spielmdglichkeiten bieten.” Besonders der
neu gestaltete Platz der Stadt Ravenna und der
Familientreff Sid zeigen die positiven Auswir-
kungen der Forderung.

UND FUR SPORT

von Bund, Landern und
Gemeinden

am 20. September und beim Herbstmarkt
am 28. September konnten die Kinder und
Jugendlichen zwischen den Themen ,Natur
und Feld” sowie ,Schiffe und Piraten” wah-
len. Insgesamt 126 von 227 Stimmen fielen
auf ,Natur und Feld”, welches damit das
neue Motto des Spielplatzes wird.

Weiter geht es nun mit der Planung und der
Umsetzung des Projekts. Hierzu wurde das
Gringestreift
aus Deidesheim beauftragt und ein erster

Landschaftsarchitekturbiiro

Vorentwurf liegt bereits vor. Auch dieses
Jahr werden die Kinder und Jugendlichen
mit einer weiteren Beteiligung in den Pla-
nungsprozess eingebunden. Der Baubeginn
soll 2026 erfolgen und sieht neben neuen
Spielelementen auch den Bau eines Schutz-
zaunes entlang des wasserfiihrenden Gra-

bens vor.
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Liebe Biirgerschaft
aus Speyer-Sid,

seit der letzten Ausgabe hat sich wieder
Einiges getan! Mittlerweile wurde auch
das Gebiet um den Russenweiher in das
Forderprogramm aufgenommen und kann
somit von kleineren MalRnahmen profi-
tieren. Aulerdem durften wir Minister
Michael Ebling im Quartiersbiiro begri-
Ren, der den diesjahrigen Forderbescheid
fur das Programm ,Sozialer Zusammen-
halt” personlich Gibergeben hat. Bei dieser
Gelegenheit machte er sich einen Eindruck
von der Arbeit vor Ort und ging mit eini-
gen Akteur*innen im Quartier in den Aus-
tausch.

Aber auch der Ausblick auf dieses Jahr
verspricht uns viel Neues. Nach den erfolg-
reichen Beteiligungen zum Feuerbachpark
und zur Melchior-Hess-Anlage beginnt nun
im Februar die erste Phase der Weiterent-
wicklung der beiden Griinanlagen. Ich dan-
ke allen - den Kinder von Speyer-Siid mit
Ihren Spielplatz-Beteiligungen im besonde-
ren -, die sich mit Engagement und Ideen
zu diesen positiven Veranderungen beige-
tragen haben und ich bin Gberzeugt, dass
unser gemeinsamer Einsatz Speyer-Sid
noch lebenswerter macht. Lassen Sie uns
diesen Weg entschlossen fortsetzen und
die Zukunft unserer Stadt aktiv gestalten.

Nun wiinsche ich lhnen viel Freude bei
der Lektire!

lhre

563%\?@ el

Stefanie Seiler
Oberbirgermeisterin
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07.03., 14.00 — 17.00 Uhr

Rund um‘s Kind Flohmarkt
Platz der Stadt Ravenna

17.03.,15.30-17.30 Uhr

Trampolinhalle
(anmeldepflichtig)

Jugendférderung

September

03.,10.,17.,
und 24.09.

JufoMobil

Platz der Stadt Ravenna

19.09.
SudKids Kinderfest

Platz der Stadt Ravenna

<
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April

14.-17.04.,14.00 — 19.00 Uhr

Offenes Ferien-
programm der Jufo
(JufoMobil)

Platz der Stadt Ravenna

17.04.,14.30 - 17.00 Uhr

Basteln mit
der Gemeinde-
schwester plus

Quartiersbiiro

30.04.
JufoMobil

Platz der Stadt Ravenna

Oktober

10.10.
Rund um’s Kind Flohmarkt
Platz der Stadt Ravenna

20. - 24.10.
Workshop-Woche der Jufo

Jugendférderung

25.10.
Herbstmarkt
Platz der Stadt Ravenna

29.10.
SiidArt Kids Bastelaktion

Quartiersbiiro

.ﬂas Quartier stellt sich vor

Lena Schlate (JuFo) -
Jugendarbeit Speyer-Siid

Speyer-Siid — ein Stadtteil mit Herz, in dem
Jugendarbeit und das Projekt ,Soziale
Stadt” Hand in Hand gehen. Lena Schlate
ist engagierte Ansprechpartnerin der stad-
tischen Jugendforderung und gestaltet hier
nicht nur Freizeitangebote, sondern fordert
die Entwicklung junger Menschen und starkt
so auch die Gemeinschaft. Im Gesprach mit

der  Quartiersmanagerin
erzdhlt Lena von ihrer

Arbeit, ihrem per-
sonlichen Bezug zu
' Speyer-Siid und
- den Plinen fiir

die Zukunft.

Wie hat dein Weg dich in die Jugendarbeit
gefiihrt?

Schon als Kind war ich in der kirchlichen
Jugendarbeit aktiv und wurde dort schlieR-
lich auch Betreuerin. Nach meinem Abitur
war mir klar, dass ich weiterhin sozial aktiv
bleiben mdchte. Deshalb habe ich einen
Bundesfreiwilligendienst an einer Grund-
schule absolviert. Durch die Jugendpflege-
rin vor Ort kam ich auf die Idee des dualen
Studiums der Sozialen Arbeit, das mir grolSe
Freude bereitet. Dort wahlte ich auch den
Schwerpunkt , Kinder und Jugendliche”, der
mich gut auf meinen Beruf vorbereitet hat.

Mit welchen Themen und Aufgaben
beschaftigst du dich in Speyer-Siid?

Ich bin hauptséachlich fir die Entstehung und
Gestaltung des neuen Jugendcafés in Speyer-
Sid verantwortlich. Ich gestalte zudem offene
Angebote fiir Kinder und Jugendliche, wie das
JuféMobil, Backworkshops oder Ausflige —
und ich habe immer ein offenes Ohr fiir die
Kinder und Jugendlichen.

Mai/Juni

07., 14, 21., 28.05.
und 04, 11., 18., 25.06.

JufoMobil
Platz der Stadt Chartres

10.05., 14.00 — 22.00 Uhr
Frithlingsfest

Platz der Stadt Ravenna

15.05.

SuidArt Kids Bastelaktion
Platz der Stadt Ravenna

November/
Dezember
13.11. und 13.12.
SuidArt Kids Bastelaktion

Quartiersbiro

27.11.,04., 11. und 18.12.
Adventsbacken

Jugendférderung

04.12.
Adventscafé
Quartiersbiro

17.12.
Helferfest
Quartiersbiiro

Gibt es etwas, das dich besonders mit
unserem Stadtteil verbindet?

Seit kurzem wohne ich selbst in Speyer-
Sud. Aber auch als Kind habe ich hier viel
Zeit verbracht. So habe ich beispielsweise
in den Sporthallen der Schulen Tanztraining
gehabt und verbinde damit sehr schoéne
Erinnerungen.

2024 Jahr gab es bereits einige Angebote
fur Jugendliche — wie ist das bisherige
Feedback?

Ich bin positiv Giberrascht, wie gut die Ange-
bote angenommen werden. Die Kinder und
Jugendlichen freuen sich jedes Mal, wenn
ichkomme, undich mich natirlich auch, weil
es mir zeigt, dass meine Arbeit ankommt
und regelmaRig genutzt wird. Auch von den
Erziehungsberechtigten bekomme ich posi-
tive Riickmeldungen.

Juli

28.07.-17.08.

Quartiersbiiro
geschlossen

August

14.08.
SiidArt Kids Bastelaktion

Platz der Stadt Ravenna

27.08.

JufoMobil
Platz der Stadt Ravenna

Aktuelle Neuigkeiten zu

den Terminen finden Sie hier:

www.speyersued.de/aktuelles.de
oder unter www.jufé.de

ORreid

Auf was diirfen wir uns in den kommen-
den Jahren freuen?

Fir dieses Jahr sind im Frihjahr kleine Aus-
flige geplant, zu denen man sich Gber die
Website anmelden kann. Auch der Back-
workshop fiur Jugendliche im Spatjahr wird
wieder stattfinden. Zudem gibt es feste
,JufdMobil-Tage”, diese werden immer mitt-
wochs sein. In den Ferien wird es auch ein
offenes Angebot geben. Wer wissen mdch-
te, wann Aktionen stattfinden, schaut am
besten regelmaRig auf der Website der Jufo
oder auf Instagram nach. Dort werden alle
Termine und Ankiindigungen zu finden sein.

Kontakt

Telefon: 06232 141918

Mobil: 0173 8045364

E-Mail: lena.schlate@stadt-speyer.de
Webseite: www.jufd.de

Instagram: @jufoe_speyer


mailto:lena.schlate%40stadt-speyer.de?subject=
http://www.jufö.de
http://www.speyersued.de/aktuelles.de
http://www.jufö.de

Barrieren iiberwinden —
EUTB unterstiitzt bei Behinderung

Seit dem 1. April 2023 bietet die Erganzend
unabhangige Teilhabeberatung (EUTB) in
Speyer und Umgebung eine zentrale An-
laufstelle fuar Menschen mit Behinderun-
gen, von Behinderung bedrohte Personen,
ihre Angehorigen und Interessierte.

Die EUTB berat zu allen Fragen rund um
Teilhabe, Rehabilitation und Inklusion. So
ist es moglich, einen wichtigen Beitrag zu

Selbstbestimmung und Wahrung der Rechte
von Menschen mit Behinderung und von
Behinderung bedrohten Menschen zu
leisten. ,Es ist noch viel zu tun”, sagt Teil
habeberaterin Patrizia Kuhn, ,,und wir freuen
uns Uber die Moglichkeit und auf die

Herausforderungen, die auf uns warten!”

Das Prinzip der EUTB ist ,,Eine fiir alle”; sie ist
unabhangig von der Beeintrachtigung und
ortslibergreifend fiir alle da. Das besondere

Rliickblick: zweites Halbjahr 2024

8. August 2024
Sommertreff auf dem
Platz der Stadt Chartres

Der Stadtteilverein stellt Liegestiihle aus dem
Verfiigungsfondsprojekt ,Nehmen Sie Platz”
zur Verfiigung

Der Platz der Stadt Chartres wird erst gegen
Ende der
Stadt Speyer-Siid” neugestaltet. Doch das

Forderperiode der ,Sozialen

Engagement der Menschen vor Ort zeigt,
dass auch ein ungestalteter Platz Leben in
die Nachbarschaft bringen kann! Dank der
kreativen Idee einer Anwohnerin entstand
im August 2024 der erste Sommertreff, der
neue Kontakte erméglichte und den Platz
zum Mittelpunkt der Gemeinschaft machte.

Im Sommer 2024 kam eine Anwohnerin mit
einer kreativen Idee auf das Quartiersma-
nagement zu: ein nachbarschaftlicher Treff
auf dem Platz der Stadt Chartres. Sarah
MoRmann berichtete, dass in den letzten
Jahren ein Generationswechsel in der Nach-
barschaft stattgefunden habe, viele junge
Familien seien an den Platz gezogen. Der
Sommertreff solle eine Moglichkeit bieten,
neue Kontakte zu kntipfen und die nachbar-
schaftliche Gemeinschaft zu starken.

Mit der Unterstitzung des Quartiersma-
nagements konnte am 8. August 2024 der
erste Sommertreff auf dem Platz gefeiert
werden. Auch die Gemeindeschwester
plus, Heidi Gangkofner, und Vera Kray vom
Stadtteilverein Speyer-Siid begleiteten die
Veranstaltung. Liegestiihle und das beliebte
Fahrradspielmobil des Stadtteilvereins,
finanziert aus dem Verfiigungsfonds, ver-
wandelten den Platz fur einen Nachmittag
in einen lebendigen Treffpunkt. Die Kinder
tobten sich mit den zahlreichen Spielgera-
ten aus, wahrend Eltern und Nachbarn die

Gelegenheit nutzten, sich in entspannter

Atmosphére kennenzulernen und sich tber
das Angebot der Gemeindeschwester plus
fir Seniorinnen und Senioren im Stadtteil
zu informieren. Der Abend klang mit einem
gemeinsamen Picknick in geselliger Atmo-
sphére aus.

Der Sommertreff hat nicht nur den Grund-
stein flir weitere nachbarschaftliche Aktivi-
taten gelegt, sondern auch gezeigt, welches
Potenzial der Platz der Stadt Chartres be-
reits heute hat. Eine Fortsetzung des For-
mats ist fir den Sommer 2025 geplant.

20. September 2024
SilidKids Kinderfest

Buntes Treiben auf dem Platz der Stadt
Ravenna, Platz der Kinderrechte

Nach der erfolgreichen Premiere 2023 fand
am 20. September 2024 erneut das Sud-
Kids-Kinderfest auf dem ,Platz der Kinder-
rechte” in Speyer-Siid statt. Passend zum
Weltkindertag standen die Kinder im Mit-
telpunkt des Festes, das vom Stadtteilverein
Speyer-Siid e. V., dem Quartiersmanage-
ment und dem Familientreff Slid organisiert
worden war. Zahlreiche Familien folgten bei
strahlendem Sonnenschein der Einladung
und freuten sich lber vielfaltige kostenfreie
Angebote wie Kinderschminken, Basteln, Bal-
lonmodelage, Dosenwerfen und mehr. Dank
einer Stempelkarte erhielten die Kinder zu-
dem kostenfrei Kuchen, Getrdnke und Hot
Dogs.

»,Es hat sich herumgesprochen, dass das
SudKids-Kinderfest eine groRartige Veran-
staltung ist. Wir freuen uns tber die vielen
Besucher”, so Quartiersmanagerin Anna
Barthelmes. Das Fest war nur durch grof3-
zligige Spenden, unter anderem von REWE
und MADZ - die Kochshow, sowie durch
zahlreiche freiwillige Helferinnen und Helfer

moglich. Viele Institutionen machten mit:

Augenmerk der Beratung durch die EUTB
liegt auf der Beratung von Betroffenen fir
Betroffene, dem sogenannten Peer Counse-
ling. Diese Form der Beratung ist besonders
geeignet, die Eigenverantwortung und Selbst-
bestimmung der Betroffenen zu fordern.

Lernen sie das Team personlich kennen und
informieren sie sich vor Ort, telefonisch
oder digital Uber das Angebot der EUTB.

das Quartiersbliro, der Familientreff Sud,
der Kindergarten St. Markus, der Nachbar-
schaftsverein der GBS und die Schulsozial-
arbeit. Auch Jugendférderung, Stadtbiblio-
thek, Lebenshilfe und Kiwanis waren beim
Fest aktiv und nicht zuletzt trugen auch
viele Ehrenamtliche und Birgerinnen und
Blrger des Stadtteils wesentlich zum Erfolg
bei. ,Ehrenamtliches Engagement ist nicht
selbstverstindlich, doch ohne die Unter-
stlitzung aus dem Stadtteil kdnnten solche
Veranstaltungen nicht stattfinden”, betonte
Inga Zimmermann vom Familientreff Sad.
Auch dieses Jahr wird es wieder ein Kinder-
fest geben. Interessierte kdnnen sich jeder-
zeit an den Stadtteilverein, das Quartiers-
management oder den Familientreff Sud
wenden.

30. Oktober 2024
Geisterfest

Gespenstische StiBigkeitentiiten

Schaurig-schén ging es in den Herbstferien
auf dem Platz der Stadt Ravenna, dem Platz
der Kinderrechte, zu. Bei der ersten Ausga-
be des Geisterfests tauchten rund 40 Kinder
in ein unvergessliches Abenteuer ein. Der
Stadtteilverein Speyer-Sid e. V. hatte die
gruselige Veranstaltung in Kooperation mit
der Jugendférderung ins Leben gerufen. Das
Projekt ,StdArtKids — kreativ im Quartier”
machte das unheimliche Erlebnis moglich,
unterstitzt durch den Verfligungsfonds,
Spenden der Sparkasse und das Ferienpro-
gramm der Jugendférderung.

Zu Beginn des Geisterfestes sorgte das Jufo-
Mobil mit verschiedenen Spielgerdten fir
Unterhaltung auf dem Platz, wahnend der
Stadtteilverein gemeinsam mit den Kindern
SuRigkeitentiiten bastelte. Spater ging es im
Quartiersbiiro mit schaurigem Programm
weiter. An verschiedenen Fiihlboxen konn-

Kontakt

EUTB Speyer
Petronia-Steiner-Str. 3-5, Speyer
E-Mail: speyer@eutb-rip.de
Telefon: 06232 73532-0
Website: www.eutb-rlp.de

Patrizia Kuhn
Teilhabeberaterin/EX-IN
Genesungsbegleiterin/EX-IN Trainerin
E- Mail: p.kuhn@eutb-rip.de

Telefon: 0160 4343182

ten die Kinder gruselige Inhalte erraten und
gemeinsam mit den Mitarbeitenden der
Jufé Karten spielen. Dazu gab es Pizza und
Hot Dogs. Zum Abschluss erhielten alle Kin-
der eine siiRe Uberraschung fiir die selbst-
gebastelten Tuten.

Weitere Termine:

10. Mai 2024
Stadtepartnerschaft Chartres

Biirgermeisterin Monika Kabs enthiillt neue
Infotafel zur Partnerstadt Chartres

8. Juni 2024

Jedermann-Flohmarkt

28. September 2024
Herbstmarkt

Das Quartiersmanagement ist auch 2024 wie-
der beim Herbstmarkt dabei

5. Dezember 2024
Adventscafé

Fiir Jung und Alt: Adventscafé
des Stadtteilvereins
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naumelbank

Beine und die Seele baumeln lassen

»Auf dem Platz der Stadt Ravenna gibt es
zu wenig Sitzmoglichkeiten — besonders fiir
Senioren”, kritisiert Anwohner Jorg Boese. Vie-
le Nachbarn teilen seine Meinung, weshalb
er beim Quartiersmanagement einen Verfi-
gungsfonds-Antrag stellte hat: Eine Baumel-
bank soll her.

Die Bank mit erhohter Sitzflaiche ermdoglicht
es, die Beine baumeln zu lassen. Das macht
Spal® und fordert nebenbei die Durchblutung
und das Herz-Kreislauf-System. Im Friihjahr
wird die Bank nahe dem Wasserspiel aufge-
baut und soll den Platz als Treffpunkt fir Jung
und Alt aufwerten. Die Besucherinnen und
Besucher des Platzes sind dazu eingeladen, die
Beine und die Seele baumeln zu lassen.

Wlier wird gebaut!

Neugestaltung von Feuerbachpark und

BidArtKids

Kreativim Quartier

Bereits seit vielen Jahren organisiert Vera Kray
vom Stadtteilverein Speyer-Sid e. V. verschie-
dene Spiel- und Bastelangebote fiir Kinder und
Jugendliche in Speyer-Siid. Mit dem Projekt
,SUdArtKids — kreativ im Quartier” konnte
auch 2024 wieder ein regelmaRiges Angebot
mit bewdhrten und neuen Formaten ange-
boten werden. So fand im vergangenen Jahr
erstmals ein Geisterfest in Kooperation mit der
Jugendférderung statt. Um die Bastelaktionen
auch zukinftig besser bewerben zu kdnnen,
wurde zudem die Erstellung von Plakaten und
einer Beachflag finanziert.

Melchior-Hess-Anlage startet im Friithjahr 2025

Im Februar 2025 startet die Stadt Speyer
mit Rodungsarbeiten im denkmalgeschiitz-
ten Feuerbachpark und in der Melchi-
or-Hess-Anlage. Diese Malnahmen sind
Teil des Forderprojekts und dienen der um-
fassenden Neugestaltung der Parkanlagen.
Bis zum 1. Marz missen die Arbeiten abge-

schlossen sein, um den Vorgaben des Bun-
desnaturschutzgesetzes zu entsprechen. An-
schlieRend beginnt im April die eigentliche
Umgestaltung der Anlagen, nachdem die
offentliche Ausschreibung erfolgreich abge-
schlossen wurde. Insgesamt werden mehr
Baume neu gepflanzt als entfernt.

Bleiben in neuer Form erhalten: Tischtennisplatte und Basketballkorb im Feuerbachpark

Quartiersmanagerin Anna Barthelmes

Kontakt:

Quartiersbiiro WindthorststralRe 18
(ehemalige Sparkassenrdaume)
Telefon: 06232 142920

E-Mail: anna.barthelmes@stadtberatung.info

Sprechstunden:

Dienstag, 8.30 — 11.30 Uhr
Donnerstag, 14.30 — 17.30 Uhr

Gleich notieren:

Veranstaltungen ums Eck!

negelméﬂige Angebote im Quartiersbiiro:

Jeden 2. und 4. Montag
17.00 — 19.00 Uhr
Offener Handarbeitstreff

Jeden Dienstag
8.30-11.30 Uhr
Sprechstunde des
Quartiersmanagements

10.30 - 11.30 Uhr
Plauderspaziergang

Dienstags, einmal im Monat
17.00 - 20.00 Uhr
Literaturkreis

Jeden Mittwoch

(auRer in den Schulferien)
9.00 - 12.00 Uhr

Café Lozzi

Café der Schilerinnen und
Schiler der Pestalozzischule

Jeden Donnerstag

14.30-17.30 Uhr

Sprechstunde des Quartiersmanage-
ments und der Gemeindeschwester
Plus

15.00 - 17.30 Uhr
Café des Stadtteilvereins
mit Spielenachmittag fur alle

ab 17.30 Uhr

Boule-Gruppe des Stadtteilvereins
(bei gutem Wetter auf dem
Spielplatz am Vogelgesang)

Mehr Informationen zu
den Angeboten und

Veranstaltungen finden
Sie auf unserer Website

2 E

www.speyersued.de/aktuelles.de

Mhre 1deen sind gefragt!

Mit dem Verfiigungsfonds Biirgerprojekte umsetzen

Sie haben auch eine Projektidee, die sich mit
Hilfe des Verfligungsfonds umsetzen lieRe?

So funktioniert’s:

1.

Projektidee haben.

Quartiersmanagement ansprechen —
hier erhalten sie die Richtlinien mit
Infos zu Zielen, Férderkriterien und

dem Antragsverfahren

Forderantrag ausfillen — das Quartiers-
management unterstiitzt gerne.
Entscheidung der Kernarbeitsgruppe

abwarten.

Ich bin

fur Sie da!

5. Nach der Zusage beginnen Sie mit der
Umsetzung

Richtlinien und
Antrag auch als
Download verfiigbar:

www.speyersued.de/
soziale-stadt
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